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  Gelbe Tonne 
Medizinische Abfälle, die aufgrund einer Verletzungsgefahr („schneidende“ Abfälle z.B. Glas) bzw. aufgrund 
eines möglichen Austretens von Flüssigkeiten nicht im orangen Sack gesammelt werden können.  

Ö-Norm S2104:2020   
97104 

• Abfälle, die nur innerhalb des medizinischen Bereiches eine Infektion darstellen 
können, jedoch nicht wie gefährliche Abfälle behandelt werden 

• Abfalle aus dem medizinischen und klinischen Bereich, die nicht mit infektiösem, 
kontaminiertem Material behaftet sind 

ADR/UN: kein Gefahrgut Beschriftung:  KEINE 

Medizinischer Abfallbehälter, gelb 30l oder 60l, dauerhaft verschließbar 

GHS-Piktogramme: 

 

  

 

      geeignet für nicht biologisch infektiöses Material wie: 

• Einmalartikel, Blutbehälter, Infusionsbesteck (ohne Dorn), Spritzen und Katheder 

• saugendes Material mit hohem Flüssigkeitsanteil (tropfende oder auslaufende Wundverbände, Tücher) 

• Glasobjektträger mit fixiertem/gefärbtem Gewebe (Kryoschnitte) 

• Material mit Verletzungs- oder Bruchgefahr z.B. Blutröhrchen mit Blutresten („schneidendes Material“) 

• Spritzen (z.B. BAL, TBS), Kapillaren, leere Reagenzfläschchen, Glasbruch (z.B. Blutröhrchen, Pipetten) 

• in Formol eingelegte Gewebereste 

• Ethidiumbromid- und Polyacrylamid-Gele sowie desinfizierte und autoklavierte Abfälle (auch autoklavierte 
GVO´s) mit schneidendem Material (z.B. Glas, Spritzen, Pipetten, usw.) 

• Ampullen und Durchstechflaschen sowie Arzneimittelreste (Anbrüche) 

• „brennbare“ Datenträger (CD, USB-Stick, Disketten, o.ä.) mit Daten entsprechend der DSGVO 
 

      nicht zu verwenden für: 

• Risikomaterial/mit biologischen infektiösen Erregern behaftete/s Material oder Reste   → schwarze Tonne 

• infektiöse mikrobiologische Kulturen                                                                                         → schwarze Tonne 

• Skalpelle, Lanzetten, Dorn und Kanülen                                                                                                 → Nadelbox 

• flüssige Chemikalienreste                                                      →Abholung von fl. Abfall/Chemikalien-Altbestand 

• Tierkadaver                                                                                                                                                 →Pathologie 

• „weiches“ Material, Gewebereste, Wundverband, Tupfer, Handschuhe, usw.                         → oranger Sack 

• ungefährliche Abfälle wie normaler Restmüll, Papier und Plastik                       → entsprechende Fraktionen 
 

       Hinweise: 
Zwei verschiedene Varianten der Deckel möglich: Einfacher Deckel oder Deckel mit integriertem Drehverschluß. 
Der Behälter ist bruchfest und dauerhaft verschließbar. Keine weiteren Beschriftungen notwendig! Es gibt keine 
Gewichtsbeschränkung, jedoch sind diese bis zu einem „tragbaren Bereich (max. 35kg)“ zu befüllen. Auf das 
Einrasten ALLER Sicherheitshalterungen ist unbedingt zu achten. Nach dem endgültigem Verschließen dürfen keine 
äußerlichen Verunreinigungen aufscheinen oder die Tonne ist umgehend reinigen und zu desinfizieren. 
ACHTUNG: Verschlossene Tonnen können NICHT mehr geöffnet werden!  
 

        Bestellung/Abholung 

Die Bestellung der Leerbehälter und der Abholung wird über das VeTicket-System beauftragt und vom Campus 
Service durchgeführt. Bei Fragen und Informationen wenden sie sich bitte an den Abfall- und Gefahrgutbeauftragte 
Alexander Moravec, DW 6701. 

  


